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Oldenburger Landestheaier

Direktion: Senats Mordo

Moniag, -en 16. Lanuar 1922.

Geschloffene Vorstellung für die 8- und ^.-Verbände.

Pension Schotter.

Posse in 3 Men, nach einer Idee von W. Iakoby, von (Larl Laufs.

Spielleitung: Hermann Nissen.

Personen:
Philipp Klapproth .Hermann Nissen

iflrife Sprosser, Witwe, seine Schwester.Rose Friedl

Alfred Klapproth.Paul Wiese
Ernst Kießling, Maler, Alfreds Freund.Walter Zooss
Fritz Bernhardt,.Rudolf Joe
Zosephine Krüger, Schriststellerin.Gertrud Adami

Schöller, ehemaliger Musikdirektor.Rolf Salberg
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.Else Grün

Friederike, ihre Tochter.Eläre Christen
Eugen Rümpel..Richard Odda
Gröber, Major a. D.Albertus Kinkel

Iean, Zählkellner..Kurt Lehre
Ein Kellner..Heinz Schommerh

Erster Gast.Paul Schulze

Zweiter Gast.Wilhelm Schulze
Ein Blumenmädchen.Gerda San den

Gäste.

Spielwart: Earl Earlow.

Pause nach jedem Akt.

Dienstag, den 1Z. Ianuar. Außer Abonnement. Ritualmord in Ungarn.

Tragödie von Arnold Zweig. Anfang Z‘/ 2 Uhr.

Mittwoch, den -18. Januar. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Fledermaus.

Operette von Zohann Strauß. Anfang 3'/, Uhr.

Abends: S9. Vorstellung im Abonnement. Pension Schöller. Schwank von Zakoby und Laufs. Anfang Z'/, Uhr.

Ein Toges-Vorverkauf findet auch täglich bei der Firma <5. £. Landsberg, Schüttingstraße 7 (Fernruf 92)

und in der Papierhandlung von Henny Büsing, Nadorsterstraße 83, statt.

Pnnt un> : >* g».. »orm. 5. Zflttatr.
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